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‘Auf den Spuren der Humanisten’ und ‘Freies Denken, Neugierde und Glück’ sind die Untertitel. 

Und umreissen damit, worum es in diesem Buch geht: Um die Geschichte des Humanismus durch 

die Jahrhunderte. Die Autorin versteht es, das Thema kurzweilig und gut fassbar vor dem 

Publikum auszubreiten.  
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Wer Entscheidungen lieber aus Verantwortung und Mitgefühl als nach Gesetzen und Geboten trifft, wer 

das Leben einzelner Menschen interessanter findet als kollektive Visionen, und wer davon träumt, 

unbekannte Welten zu entdecken, der steht, ob er will oder nicht, in der Tradition des Humanismus. Sarah 

Bakewell macht mit den wichtigsten Humanisten bekannt, die uns bis heute etwas zu sagen haben – von 

den Literaten und Künstlern der Renaissance bis zu engagierten Denkerinnen und Denkern des 20. 

Jahrhunderts. Ihr fesselndes, vor klugen Gedanken und ungewöhnlichen Geschichten vibrierendes Buch 

ist eine verführerische Einladung zu einem menschlichen – glücklichen, freien, neugierigen – Leben und 

Denken. Vor 700 Jahren kam die unverschämte Idee auf, dass der Mensch im Kern gut und frei ist und 

dass er auf der Suche nach Glück allein mit dem Kompass der Vernunft durch stürmische Zeiten steuern 

kann. Sarah Bakewell macht mit den italienischen Humanisten bekannt, die diese Idee in die Welt setzten, 

und beschreibt, wie inspirierend deren Neugierde, Forschergeist und Optimismus bis in die Gegenwart 

gewirkt haben, trotz aller Anfeindungen durch Theologen, Tyrannen und Ideologen. Sie erzählt von den 

mutigen Lebenswegen und überraschenden Entdeckungen der Humanisten und geht so deren großer Frage 

nach, wie man Mensch wird. Denn wir werden zwar als Menschen geboren, aber erst in einer Welt voller 

Beziehungen, Geschichten, Wissen, Liedern oder Bildern können wir wirklich Mensch werden: aufge-

schlossen, neugierig, frei und glücklich im Hier und Jetzt. 
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